
Nachrichten
über die

Stiftung und Einrichtung des Gymnasii zu Kleve.

^is zum Jahre i3o? bestand in Cleve ein Gymnasium unter der Leitung

eines Scholarchats und dem Ober^Curatorio der Cleve Märkischen Regierung.

Es zog seine Unterhaltungskosten aus dem Cleve- Markischen eccle-

sissnco, einer frommen Stiftung, welche im Jahre 1682 von dem großen

Churfürsten von Brandenburg gegründet worden war. Aus eben dieser Stif»

tmig wurde der Anstalt am Schluße der i^Loger Jahre ein Capital geschenkt,

um das Haus auf dem Hasenberge anzukaufen, in welches von da an die

Schule und die Wohnung zweier Lehrer verlegt wurde.

Dieses Gymnasium zahlte 3 Classen und in früheren Zeiten eben so viele

Lehrer. Aber schon vor 40 Jahren und früher ging eine Lehrerstelle ein, und

seit dieser Zeit Pflegte die erste und, zweite Clafse bei dem Unterrichte vereinigt

zu werden. Die letzten Lehrer dieser Anstalt waren:

1) Herr Gottfried Arnold Maas, aus Comen in der Graf¬

schaft Mark, als Director. *)

2) Herr Chr. Fr. Wächter, aus Köchen, als Rector.

Z) Herr C. W. Ritthausen, aus Magdeburg, als ersterConrector.

4) Herr C. Günth>e>r, aus Bernburg, als zweiter Conrector.

Da im Zahre 180? die Gehaltszahlung aufhörte, so lösete sich die An»

Halt von selbst auf. Herr Wächter wurde als Director an das Gymnasium

-zu Hamm versetzt, welcher Anstalt er noch jetzt vorsteht. Die Herren Maas,

Ritthäusen und Günther erhielte« -von preußischer Seite Pensionen bis zur

anderweitigen Versorgung. Herr Ritthausen kam darauf im Zahre 1807 als

Conrector an das Gymnasium zu Hamm, Herr Günther als Prediger nach

Paderborn, der Director Maas verzichtete aber Alters und Kränklichkeit hat--

ber auf Wiederanstellung, und blieb in Cleve. Mit 1806, wo das jenseitige

"') Das bekannte Werk: W. Alb. Bachiene'S histor. und geograph. Beschreibung von Palästina, aus
dem Holländischen mit Anmerkungen»011 G> A. M. 2 Theile. Leipiiz 176b. 7S ist pm ihm «hersetzt
md mit schätzbare» Anmerkungen«ersehen-
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